
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 
 

Vom 29.06.2019 – 04.08.2019 
 

 



Liebe Pfarrgemeinde, 
 
Firmung in der Pfarreiengemeinschaft 

 
Am 19. Juli 2019 feiern wir in unserer Pfarreiengemeinschaft das Fest der 
Firmung. Ich will in den nachfolgenden Zeilen kurz skizieren, was das Sakrament 
der Firmung für uns Christen bedeuten kann. 
Nach dem Tod Jesu waren die Jünger mutlos und enttäuscht. Doch dann erstand 
Jesus vom Tod und erschien seinen Jüngern und Jüngerinnen. 
Die Jünger waren „begeistert“. Nach dem Pfingstereignis, nach der Sendung des 
Geistes auf die Apostel, nahm die Zahl der Anhänger Jesu immer stärker zu. 
Simon Petrus und die anderen Apostel erzählten den Menschen, was sie selbst 
mit Jesus erlebt hatten.  
Seit dieser Zeit erfährt die Kirche im Leben ihrer Gläubigen unmittelbar das 
Wirken des Heiligen Geistes. Sie ist sich bewusst, dass Kraft, Mut und 
Begeisterung vom Herrn durch den Heiligen Geist ausgeht. Christsein heißt „im 
Geist leben“ und von ihm lebendig gemacht zu werden. 
Taufe, Firmung und Eucharistie sind die Sakramente, die den Menschen in die 
Kirche einverleiben. Die Firmung führt das in der Taufe begonnene christliche 
Leben weiter. In diesem Sakrament empfängt ein Getaufter den Heiligen Geist. 
Durch diese Gabe des Geistes wird der Christ vollkommener Jesus Christus 
ähnlich.  
Paulus schreibt an seine Gemeinde (Gal 5):  
„Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst! Darum sage ich: Lasst euch 
vom Geist leiten. Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Geduld, 
Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut und Selbstbeherrschung.“ 
Aber damit sich der Geist in uns entfalten kann, so wie es Paulus beschreibt, 
muss ihm auch die Möglichkeit gegeben werden. Ich bin davon überzeugt, dass 
jeder, der die Firmung empfangen will, bereit sein muss, als Christ zu leben und 
für seinen Glauben einzustehen. Sonst wird es schwerlich gelingen, dass der 
Geist in einem Menschen wirken kann, wenn er es eigentlich nicht will. 

 
 
Ihr Pfarrer 
 

Oliver P. Pollinger 

  



Die Eucharistiefeier ist Opfer?! 
 
In früheren Zeiten wurde häufig vom „Messopfer“ gesprochen. Heute lässt sich 
der Eindruck nicht verwehren, dass davor gescheut wird, diesen Ausdruck in der 
theologischen Literatur oder in Predigten für die Eucharistie zu verwenden. Die 
Frage drängt sich auf, ob überhaupt ein Opfer in der Eucharistiefeier vorkommt. 
Was wird denn geopfert? 
Das deutsche Wort „Opfer“ hat eine Vielzahl von Bedeutungen: das „Umfallopfer“, 
„das Haus wurde Opfer der Flammen“, „Einer aus der Gruppe muss sich opfern 
und dem Chef den Misserfolg sagen“ usw. Kinder und Jugendliche benutzen es 
als Beleidigung und Schimpfwort, indem sie zu Gleichaltrigen sagen „Du Opfer“. 
Beim Schach wird das absichtliche Aufgeben einer Spielfigur aus taktischen oder 
strategischen Gründen als Opfer bezeichnet.  
Auf Grund der vielfachen Verwendung ist es nicht verwunderlich, dass davor 
zurück geschreckt wird, von einem Opfer in der Eucharistie zu sprechen bzw. die 
Eucharistiefeier als Opfer zu betiteln.  
Wird das Wort im christlichen Kontext gebraucht, hat Opfer eine andere 
Bedeutung und meint die Darbringung oder Selbsthingabe.  
Das Opfer, die Selbsthingabe an Gott oder an die Menschen hat immer zwei 
Ebenen: den Opfer-Willen und den Opfer-Vollzug. Die beiden Ebenen verhalten 
sich zueinander wie Seele und Leib.  
Denken wir hierbei an das christliche Martyrium. Es bedarf beider Elemente. Wer 
zum Opfer mit ernstem Willen bereit ist, ohne dass die Stunde kommt, die ihm die 
Opferverwirklichung abverlangt, dem fehlt nicht die seelische Komponente des 
Opfers. Die lateinischen Stichworte sind: immolatio (Opfer-Vollzug) und oblatio 
(Opfer-Wille).  
Auf Jesus Christus angewandt, bedeutet das: Das ganze Leben des Herrn war 
eine einzige, immer neue oblatio. Sein Evangelium gibt Zeugnis davon: Seine 
Abschiedsreden sind eine Opferpräfation, die Einsetzung der Eucharistie weist 
hin auf das Kreuzesopfer. So durchzieht das Evangelium die Zeugnisse seiner 
oblatio, seines Hingabewillens. Seine immolation, sein Opfervollzug, liegt in 
seinem gesamten Leiden vom Ölberg, von Verrat und Gefangennahme bis zum 
letzten Wort am Kreuz. Der Opfer-Vollzug Jesu ist in jedem Fall eine einmalige 
historische Handlung. Sie bleibt unwiederholbar. Der Opfer-Wille ist statisch. Er 
kann ein ganzes Leben ausfüllen und nach seiner Vollendung als Grundhaltung 
bleiben. 
So ist das Kreuz ein Opfervollzug, eine immolation, die einmalig und historisch 
unwiederholbar existiert. In diesem Sinne spricht auch der Hebräerbrief vom 
Kreuzesopfer. Jesus Christus ist Hohepriester, der Opfer bringt „ein für alle Mal, 
indem er sich selbst zum Opfer dargebracht hat“ (vgl Hebr 7,27). Der gleiche 
Hebräerbrief sagt von Christus: „Er ist immer derselbe, gestern, heute und in 
Ewigkeit“ (vgl Hebr 13,8).  
Wenn Jesus Gott ist, dann ist er die Liebe, wie Gott die Liebe ist (vgl. 1 Joh 4,7) 
Also bleibt der Opfer-Wille, die Opfer-Liebe Jesu Christi zu uns bestehen.  
Daraus folgt:  



Der einmalige, den Grenzen von Raum und Zeit unterworfene Opfer-Akt Jesu 
Christi ist vergangen und hat das große Werk der Erlösung bewirkt. Er ist nicht 
wiederholbar und bedarf keiner Erneuerung. Doch es bleibt die Opfer-Liebe, der 
Opfer-Wille, die Opferhingabe an uns. Wenn Jesus zu uns kommt in den 
Gestalten von Brot und Wein, dann kommt in ihm und mit ihm diese Opferliebe, 
dann wird gegenwärtig sein Opfer, das immerwährende Liebe zu uns ist.  
Er spricht über das Brot: Das ist mein Leib! – über den Kelch: Das ist mein Blut! 
In Hebräischer Sprache besagt dies: Das bin ich! Ich bin hier! 
In diesem Sinne ist die Eucharistie wahres Opfer, nicht durch eine Wiederholung 
des Opfer-Aktes und des Opfer-Vollzuges vom Karfreitag, sondern die 
anhaltende Opferhingabe Christi, die vergegenwärtigte Opferliebe zu uns.  
Doch ist der Eucharistiefeier nicht nur oblatio, die Opferliebe Christi, eigen. Sie 
trägt in sich auch eine immolatio – und zwar den Opfer-Vollzug der Kirche, der 
versammelten Gemeinde, der einzelnen mitfeiernden Personen. Wir sind ohne 
unser Zutun erlöst. Uns kommt es zu, ein Ja zu sagen zu dem, was der Herr für 
uns geopfert hat. In der Eucharistiefeier geben wir uns in Christi einmalige Opfer-
Tat hinein und lassen davon unser Leben als ständig neuen Opfervollzug geformt 
sein. 
In der Eucharistie lebt die Opfer-Liebe Christi, in ihr werden wir mit ihm zum 
Opfer. 
Die Eucharistiefeier ist nicht nur eine Versammlung unter vielen, keine 
Gedenkstunde wie hundert andere. Das Wesen der Eucharistie kommt im Opfer 
zu tragen. Es handelt sich dabei aber nicht um bronzezeitliche Götterverehrung, 
sondern letztlich um das Herz, das Herz Jesu, das nur auf Hingabe an unser Heil 
bedacht war und ist – und um unser Herz, das sich öffnet in Hingabe an den 
Herrn. 
(Als Hauptquelle wurde das Buch von Prof. DDr. Theodor Schnitzler – WAS DIE 
MESSE BEDEUTET – HILFE ZUR MITFEIER – verwendet.) 

 

 
Gottesdienstordnung 

Samstag 29.06. HL. PETRUS UND HL. PAULUS, APOSTEL -Kollekte 
für die Weltkirche 

Weißenstadt ►17.30 Eucharistiefeier - entfällt 
Röslau 19.00 Eucharistiefeier anschließend Johannisfeuer 
  
Sonntag 30.06. 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die 

Weltkirche 
Kirchenlamitz 09.00 Eucharistiefeier mit Ehrung verdienter Chorsänger – 

musikalische Gestaltung übernehmen die vereinten 
Kirchenchöre Kirchenlamitz und Weißenstadt  

 09.00 Kindergottesdienst 
Marktleuthen ►10.30 Eucharistiefeier – entfällt 
 

http://www.thinkstockphotos.de/image/stock-illustration-chorsänger/1027633096


Montag 1.07. der 13. Woche im Jahreskreis  

Marktleuthen  Eucharistiefeier (missa sine populo) 
Röslau 19.00 Andacht des ökumenischen Frauenkreises 

Dienstag 2.07. MARIÄ HEIMSUCHUNG  

Kirchenlamitz 18.00 Eucharistiefeier – Kommunion unter beiderlei Gestalten 

Mittwoch 3.07. HL. THOMAS, Apostel  

Marktleuthen 19.00 Eucharistiefeier – Kommunion unter beiderlei Gestalten 

Donnerstag 4.07. Hl. Ulrich und Hl. Elisabeth  

Weißenstadt 10.00 Andacht im Seniorenheim 
 17.25 Rosenkranz 
 18.00 Eucharistiefeier – Kommunion unter beiderlei Gestalten 

Freitag 5.07. der 13. Woche im Jahreskreis 

Marktleuthen 09.00 Eucharistiefeier 

Samstag 6.07. der 13. Woche im Jahreskreis 

Kirchenlamitz 17.30 Eucharistiefeier (ohne Weihrauch) – für die 
Pfarrgemeinde 

Weißenstadt 17.00 ökumen. Andacht an der Egerquelle 
Marktleuthen 19.00 Eucharistiefeier  

Sonntag 7.07. 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS –  

  Sterbetag von Pfarrer BGR Alois Böhm 

Weißenstadt 09.00 Eucharistiefeier  
Röslau 10.30 Eucharistiefeier  

Montag 8.07. der 14. Woche im Jahreskreis 

Marktleuthen  Eucharistiefeier (missa sine populo) 

Dienstag 9.07. der 14. Woche im Jahreskreis 

Kirchenlamitz 14.00 Eucharistiefeier mit allen Senioren 

Mittwoch 10.07. der 14. Woche im Jahreskreis 

Marktleuthen 19.00 Eucharistiefeier 

Donnerstag 11.07. HL. BENEDIKT VON NURSIA  

Weißenstadt 18.00 Eucharistiefeier 

Freitag 12.07. der 14. Woche im Jahreskreis  

Marktleuthen 09.00 Eucharistiefeier 
 
 
 
 
 



Samstag 13.07. Hl. Heinrich II. und hl. Kunigunde  

Marktleuthen 14.00 Beichte (5. Klasse) 
 15.00 Beichte (6. Klasse)  
Weißenstadt 16.55 Rosenkranz 
 17.30 Eucharistiefeier  
Röslau 18.30 Rosenkranz 
 19.00 Eucharistiefeier  

Sonntag 14.07. 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

Kirchenlamitz 09.00 Eucharistiefeier – für die Pfarrgemeinde 
 10.00 Ökumenischer Wiesenfest-Gottesdienst (Festzelt) 
Marktleuthen 10.30 Eucharistiefeier  
Röslau 18.00 Gottesdienst am Weg: Beginn an der evang. Kirche 

Montag 15.07. Hl. Bonaventura, Ordensmann  

Marktleuthen  Eucharistiefeier (missa sine populo) 

Dienstag 16.07. der 15. Woche im Jahreskreis 

Kirchenlamitz 18.00 Eucharistiefeier 

Mittwoch 17.07. der 15. Woche im Jahreskreis  

Marktleuthen 19.00 Eucharistiefeier 

Donnerstag 18.07. der 15. Woche im Jahreskreis  

Weißenstadt 09.00 Eucharistiefeier 
Kirchenlamitz 16.15 Andacht im BeneVit-Seniorenheim 

Freitag 19.07. der 15. Woche im Jahreskreis  

Marktleuthen 09.30 Feier der Firmung der Pfarreiengemeinschaft mit 
Weihbischof Reinhard Pappenberger  

Samstag 20.07. Hl. Margareta und Hl. Apollinaris  

Marktleuthen 15.00 Taufe  
Kirchenlamitz 17.30 Eucharistiefeier  
Marktleuthen 19.00 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 

Sonntag 21.07. 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

Weißenstadt 09.00 Eucharistiefeier  
 10.00 Ökumenischer Wiesenfest-Gottesdienst (Festzelt)  
Röslau 10.30 Eucharistiefeier  

Montag 22.07. Hl. Maria Magdalena  

Marktleuthen  Eucharistiefeier (missa sine populo) 

Dienstag 23.07. HL. BIRGITTA VON SCHWEDEN  

Kirchenlamitz 14.00 Eucharistiefeier mit allen Senioren 
 
 
 



Mittwoch 24.07. Hl. Christophorus  

Marktleuthen 19.00 Eucharistiefeier  
Donnerstag 25.07. HL. JAKOBUS, Apostel  
Weißenstadt 18.00 Eucharistiefeier  
Marktleuthen 18.30 Andacht im Seniorenheim 

Freitag 26.07. Hl. Joachim und hl. Anna  

Marktleuthen 08.30 ökumenischer Schulschlussgottesdienst der GS 
Marktleuthen kath. Kirche 

 ►09.30 Eucharistiefeier 
Röslau 10.00 ökumenischer Schulschlussgottesdienst der GS Röslau 

kath. Kirche 
Marktleuthen 17.00 Abschlussgottesdienst des Kinderhauses 

Samstag 27.07. der 16. Woche im Jahreskreis  

Röslau 12.00 Trauung  
Weißenstadt 16.55 Rosenkranz 
 17.30 Eucharistiefeier  
Röslau 18.30 Rosenkranz 
 19.00 Eucharistiefeier  

Sonntag 28.07. 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

Kirchenlamitz 09.00 Eucharistiefeier  
Marktleuthen 10.30 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 

Montag 29.07. Hl. Marta von Betanien  

Marktleuthen  Eucharistiefeier (missa sine populo) 
 

Dienstag 30.07. der 17. Woche im Jahreskreis 

Kirchenlamitz►18.00 Eucharistiefeier entfällt 

Mittwoch 31.07. Hl. Ignatius v. Loyola  

Marktleuthen ►19.00 Eucharistiefeier entfällt 

Donnerstag 1.08. Hl. Alfons Maria v. Liguori  

Weißenstadt 17.25 Rosenkranz 
 18.00 Eucharistiefeier  

Freitag 2.08. der 17. Woche im Jahreskreis 

Marktleuthen 09.00 Eucharistiefeier 
 
 
 
 
 
 
 



Samstag 3.08. der 17. Woche im Jahreskreis  

Kirchenlamitz 17.30 Eucharistiefeier (ohne Weihrauch)   
Marktleuthen 19.00 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 

Sonntag 4.08. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

Weißenstadt 09.00 Eucharistiefeier  
Röslau 10.30 Eucharistiefeier  
 
 

Informationen für Kirchenlamitz 

 

So      30.06. 09.00 Kindergottesdienst im Mesnerhaus – anschl. gemütliches 
Beisammensein und Grillen im Pfarrgarten   

Di 02.07. 20.00 ►Chorprobe entfällt 
Di 09.07. 14.30 Treffen des Seniorenkreises im Mesnerhaus  
  20.00 Chorprobe    
Di 16.07. 20.00 Chorprobe mit Chor Weißenstadt (Kirche Marktleuthen) 
Di 23.07. 14.30 Treffen des Seniorenkreises im Mesnerhaus 
  20.00 Chorprobe mit Weißenstadt in der kath. Kirche 
Fr 02.08. 16.00 Blutspendetermin bis 19.30 Uhr 
Sa 27.07.  gemeinsamer Chorausflug der Chöre Kirchenlamitz und 

Weißenstadt in die Oberpfalz 
 
Chorferien vom 03.08.-02.09.2019 
 

Informationen für Marktleuthen  

 

Sa 13.07.  Frauenbund – Intensivtag im Pfarrheim Marktleuthen 
So 21.07.  Bezirkswallfahrt (Frauenbund ZV) nach Münchenreuth, 

Anmeldung bis 11. Juli bei Maria Pötzl Tel.-Nr. 6667, 
genaue Abfahrt und Abfahrtsort werden noch mitgeteilt. 

Mi 24.07. 16.00 Blutspendetermin in der Stadthalle bis 19.30 Uhr 
 

Informationen für Röslau  

 
Sa 29.06. 19.00 Kindergottesdienstteam – Teilnahme am Johannisfeuer 
Mo 01.07. 19.00 ökumenisches Frauentreffen – Andacht am 

Mehrgenerationenplatz anschließend gemütliche Einkehr 
in der Sonne 

So 14.07. 18.00 Ökumenischer Gottesdienst am Weg (Treffpunkt evang. 
Kirche) 

Mo 22.07. 19.00 Abschlussgrillen des Kindergottesdienstteams bei Familie 
Hüttel in Grün 

 
 



Informationen für Weißenstadt  

 
Mo 01.07. 19.30 ►Chorprobe entfällt  
Mi 03.07. 12.30 Halbtagesausflug Senioren Club 60 zusammen mit 

Frauenbund in die wunderschöne Oberpfalz (Treffpunkt 
kath. Kirche) 

Mo 08.07. 19.30 Chorprobe  
Di 16.07. 20.00 Chorprobe mit Chor Kirchenlamitz (Kirche Marktleuthen) 
Di 23.07. 20.00 Chorprobe in Kirchenlamitz 
Do 25.07. 18.30 Abendwanderung Frauenbund um den Weißenstädter 

See mit Einkehr im Restaurant Stadtbad 
Sa 27.07.  gemeinsamer Chorausflug der Chöre Kirchenlamitz und 

Weißenstadt in die Oberpfalz 
 
Chorferien vom 03.08.-02.09.2019 
 

Informationen für alle Pfarreien 
 

Sa 29.06. 19.00 Johannisfeuer der Pfarreiengemeinschaft auf dem 
Kirchberg in Röslau, mit Bewirtung 

Mi 03.07 16.00 Caritasberatung im Pfarrheim Marktleuthen bis 17.00 Uhr 
Mi 17.07.  Teilnahme am Dekanatskapitelstag in Selb Hl. Geist 
Di 23.07. 19.30 Bibelabend mit Thomas Kern im Pfarrheim Röslau 
So 21.07.  Bezirkswallfahrt aller Frauenbund ZV nach 

Münchenreuth, St. Emmeram, 16.00 Uhr Gottesdienst, 
danach Einkehr im Gasthof Sommer (Abfahrtszeiten 
werden noch bekanntgegeben)   

 

Ministranten/Jugend 
 

Die Ministranten- und Jugendstunden finden immer in Kirchenlamitz statt. 
 

Fr 05.07. 15.45 Ministrantenstunde – Spiele im Freien 
  19.30 Jugendstunde – Jugendzimmer vom Pfarrhaus ins Mesnerhaus 

umräumen 
Fr 12.07. 15.45 Ministrantenstunde – Spiele im Freien 
  19.30 Jugendstunde  - entfällt wegen desVolksfestes 
Fr. 19.07. 15.45 Ministrantenstunde – entfällt wegen der Firmung 
  19.30 Jugendstunde – entfällt wegen der Firmung 
   Es sind alle Ministranten eingeladen zur Firmung zu 

ministrieren. (Schulbefreiung wird vom Pfarrer ausgestellt) 
Fr 26.07. 16.00  Ministratenstunde – Bowling 
  19.00 Jugendstunde – Kino 
 

Ferien sind vom 29.07.2019 – 09.09.2019 
Erste Minis- und Jugendstunde findet am Freitag, den 13.09.2019 wieder statt. 

 



Montessori-Kinderhaus Marktleuthen 

 
Mo 01.07.  Projektstelle ökologische Bildungsstätte Hohenberg 
Di 02.07  Fotogen bis Mittwoch 03.07. 
Do 04.07.  Ausflug nach Trebgast „Pippi Langstrumpf“ 
Fr 05.07.  Projektstelle ökologische Bildungsstätte 

Hohenberg 
Mo 08.07.  Waldprojekt „Sterne“ bis 10.07.2019 
Fr 12.07.  Die Wackelzähne besuchen den Bauernhof 
Di 16.07.  Die Wackelzähne besuchen im KEC die 

Planetenaustellung 
Mi 17.07.  Elternbeirat – Abschlusssitzung 
Do 18.07.  Elternbeirat – Überraschung für die Kinder 
Mi 24.07.  Interne Abschlussfeier des Kinderhauses 
Do 25.07.  Umzug der Krippenkinder ►Kindergarten  
Fr 26.07.  Waldabschluss 
  17.00 Abschlussgottesdienst in der Kirche St. Wolfgang 
Fr 02.08.  Schließtag – Putztag 
 
 

Urlaubsvertretung 01.08.-31.08. 
 

Herr Daniel Ibemere, ein Priester aus dem Bistum Okigwe in Nigeria. 
 
Bei Krankensalbungen und Trauerfällen melden Sie sich bitte bei der  
 
Pfarrsekretärin Christine Kauer  
unter Handy Nr. 0176 / 551 654 85 
 
 

Fortbildung 
 

Frau Kauer ist vom 03.07.-04.07.2019 auf Fortbildung – alle Pfarrbüros sind in 
dieser Zeit geschlossen 
Herr Kern ist vom 08.07. bis 12.07. und vom 29.07. bis 01.08.2019 auf 
Fortbildung  
 

Hauskommunion, Beichte und Krankensalbung 

 
Wenn Sie selbst oder einer Ihrer Angehörigen aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr 
die Eucharistiefeier mitfeiern können, geben Sie mir Nachricht. Es wird dann nach 
Absprache die heilige Kommunion zu Ihnen nach Hause gebracht. Nehmen Sie dieses 
Angebot wahr. Ebenso verhält es sich mit den Sakramenten der Beichte 
und der Krankensalbung. Auch dafür geben Sie mir Bescheid und ich 
werde zu Ihnen nach Hause kommen. 
Ihr Pfarrer Pollinger 
 



 Vorbereitung Firmung 2019 

 
Di 02.07. 17.00 5. Projektnachmittag im Pfarrheim Marktleuthen „Meine  
   Firmung“ bis 18.30 Uhr 
Sa 13.07. 14.00 (5. Klasse) Beichte in der Pfarrkirche Marktleuthen 
  15.00 (6. Klasse) Beichte in der Pfarrkirche Marktleuthen 
Do 18.07. 17.00 Probe für die Firmung anschl. Andacht zur Einstimmung  
   auf die Firmung in der Pfarrkirche Marktleuthen 
Fr 19.07. 09.30 Feier der Firmung mit Weihbischof Reinhard  
   Pappenberger Pfarrkirche Marktleuthen 
 
 
 

Firmung am 19. Juli 2019 in Marktleuthen 
durch Weihbischof Reinhard Pappenberger 

 
Kinder aus Kirchenlamitz, die das Sakrament der Firmung empfangen: 
 
Backer Nele, Brunner Felix, Gareiß Leon, Schnorfeil Lea, Morang Tobias, Gareiß 
Anna-Lena, Kraus Katharina, Purrucker Jakup, Pyka Nicolette, Velez Gabriela, 
 
Kinder aus Marktleuthen, die das Sakrament der Firmung empfangen: 
 
Reichel Anika, Gesell Tim,  
Hegner Enrique, Winkler Jeremy, Bocskor Attila,  
 
Kinder aus Röslau, die das Sakrament der Firmung empfangen: 
 
Holeksa Maximilian, Leucht Stefan, Mindel Maria, Schindler Teresa, Tröger 
Emilia, Pachali Luca,  
 
Kinder aus Weißenstadt, die das Sakrament der Firmung empfangen: 
 
Bechert Marie, Oettle Korbinian, Fuchs Lennart, Peuschel Annemarie, 
Bechert Luis, Däumler Lea, Hellwig Leon, Schwarz Silas,  
 
 

Tag der Ehejubilare  
 

Jedes Jahr feiern wir mit den Ehejubelpaaren einen feierlichen 
Gottesdienst, in dem die Ehepaare im Mittelpunkt stehen. 
Anschließend wird ein kleiner Festakt begangen. Den nächsten 
„Tag der Ehejubilare“ feiern wir am 6. Oktober 2019 um 10.30 
Uhr in Marktleuthen. Bitte melden Sie sich in einem der Pfarrbüros zu den 
Bürozeiten an, wenn Sie im Jahr 2019 ein Ehejubiläum feiern. 



Die monatliche Caritas – Beratung in Marktleuthen 
 

Einmal im Monat am Mittwoch kommt ein Mitarbeiter der Caritas 
Wunsiedel zur allgemeinen Sozialberatung um 16:00 Uhr ins 
Pfarrheim nach Marktleuthen. Der nächste Termin ist Mittwoch, 
der 03.07.2019. Die Beratung ist kostenlos und anonym und darf 
von jedem in Anspruch genommen werden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Beratung umfasst ein umfangreiches Angebot:  
Hilfe beim Umgang mit Ämtern und Behörden, Beratung und Informationen über 
Sozialleitungen, Hilfe bei Antragstellungen, Hilfe und Beratung in persönlichen 
Notsituationen, Hilfe und Beratung für ältere und kranke Menschen, Hilfe und 
Beratung für Menschen mit Behinderung, Beratung von Migranten und 
Asylbewerbern, materielle und wirtschaftliche Hilfen, Vermittlung gebrauchter 
Einrichtungsgegenständen und Möbel. 

Wer in einer Notlage ist, hat ein Anrecht auf Hilfe und Unterstützung. Wir bieten 
dies in unserer Pfarreiengemeinschaft an. Den Termin für die Beratung finden Sie 
unter - Informationen für alle Pfarreien - . 
 
 
     

 
 

 

 
Kath. Pfarramt Marktleuthen/Röslau, Bahnhofstraße 5,95168 Marktleuthen, 
geöffnet am Mittwoch und Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
Tel. 09285/228; Fax: 09285/92298; Email: marktleuthen@bistum-regensburg.de 
Homepage: www.pfarrei-marktleuthen.de / www.pfarrei-roeslau.de 
Kontoverbindung der Pfarrei Marktleuthen: IBAN-DE79 7805 0000 0620 1804 06  
 

Kath. Pfarramt Kirchenlamitz, St. Michael-Weg 6, 95158 Kirchenlamitz,  
geöffnet am Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr  
Tel. 09285/410; Fax: 09285/961281; Email: kirchenlamitz@bistum-regensburg.de 
Homepage: www.pfarrei-kirchenlamitz.de  
Kontoverbindung der Pfarrei Kirchenlamitz: IBAN-DE89 7805 0000 0620 1615 05  
 

Kath. Pfarramt Weißenstadt, Goethestraße 1, 95163 Weißenstadt, 
geöffnet am Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
Tel. 09253/258; Fax: 09253/8809823;  
Email: weissenstadt@bistum-regensburg.de  
Homepage: www.pfarrei-weissenstadt.de 
Kontoverbindung der Pfarrei Weißenstadt: IBAN-DE44 7805 0000 0620 2800 73 

 
 
 
Impressum:  Pfarrbrief der katholischen Pfarreiengemeinschaft Marktleuthen/Röslau, 
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